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Rahmenplanung Wasserburger Landstraße Teilbereich Friedenspromenade - Grundstück für 
eine zukünftige Jugendsporthalle im Bereich Schwablhofstraße / Rappenweg reservieren

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01824 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 15 – Trudering-Riem
vom 25.02.2021 (Eingangsdatum)

Sehr geehrter Herr Ziegler,

bei der im Antrag Nr. 20-26 / B 01824 des Bezirksausschusses 15 vom 25.02.2021 angespro-
chenen Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne 
des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer stadt-
ratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

In Ihrem Antrag und Antwortschreiben vom 30.09.2021 mit dem Zeichen 5.4.3 - 09/21 baten 
Sie das Referat für Bildung und Sport die Bedarfe bzw. Bedürfnisse der Jugendlichen im 
Münchner Osten mit einem entsprechenden Grundstück für eine vereins- und schulunabhängi-
ge Jugendsporthalle (beispielsweise für Trendsport) abzudecken. Zudem
erkundigten Sie sich, ob solch ein Einrichtung/Halle im Bebauungsgebiet Rappenweg/Schwa-
blhofstraße vorstellbar wäre.

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Der Bau von städtische Sporthallen löst einen immensen Flächenbedarf aus und bringt zudem
sehr hohe Kosten mit sich, die in der Regel im zweistelligen Millionenbereich liegen.
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Daher ist die langjährige und vom Stadtrat wiederholt bestätigte Verwaltungspraxis, städtische 
Sporthallen grundsätzlich nur im Rahmen von Schulbauprojekten zu realisieren, da dies zu-
mindest hinsichtlich des schulischen Bedarfs refinanziert wird oder als Vereinsbaumaßnahme 
finanziell im Wege der Anteilsfinanzierung (bis zu 30% Zuschuss und 10% Darlehen) unster-
stützt werden kann.

Aus den Ausführungen wird deutlich, dass vor allem eine schul- und vereinsunabhängige
Sporthalle (u.a. für den Action- und Trendsport) schon aus wirtschaftlichen Gründen nicht
realisiert werden kann. Ein entsprechendes Angebot ergibt sich zudem mit der Realisierung 
der Actionsporthalle in Pasing vsl. ab dem Jahr 2024.

Über die grundsätzlich positive Entwicklung der Sporthallen in den nächsten Jahren in Ihrem 
Stadtbezirk wurden Sie bereits unterrichtet. 

Der Antrag Nr. 20-26 / B 01824 des Bezirksausschusses des 15. Stadtbezirks Trudering-Riem 
vom 25.02.2021 ist hiermit satzungsgemäß behandelt.

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle Ost, erhält einen Abdruck dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Florian Kraus
Stadtschulrat


